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Doppelter Titelgewinn für Lidia Zentner 

Am Faschingswochenende trafen sich die Leichtathletik-Senioren Deutschlands, zu denen 

man bereits ab Vollendung des 30. Lebensjahrs zählt, um im Sindelfinger Glaspalast die 

nationalen Titelträger zu ermitteln. Ihre Ausnahmestellung bewies dabei einmal mehr die 

vielfache Europa- und Weltmeisterin Lidia Zentner (Gazelle Pforzheim/Königsbach), die sich 

in der Altersklasse W 55 binnen weniger Stunden überlegen die Goldmedaille über 800 und 

über 3000 Meter sicherte. Ohne an ihre Grenzen gehen zu müssen, distanzierte sie mit 2:41,97 

und mit 11:55,50 Minuten ihre Konkurrentinnen deutlich. Ihre Teamkollegin Gaby Schwan 

belegte in W 50 mit 12:52,45 Minuten den vierten Platz über 3000 Meter. Peter Hess vom TV 

Eutingen, ist nicht nur Kreisvorsitzender der Leichtathleten und engagiert sich als 

Übungsleiter in der Nachwuchsarbeit, sondern treibt auch selbst noch Wettkampfsport. So 

ging er in Sindelfingen in der M 55 im Weitsprung und im Dreisprung an den Start und kam 

mit 4,71 bzw. 9,74 Meter am Ende auf die Ränge sechs und vier. Dr. Wolfgang Elsäßer (LC 

80 Pforzheim) lief über 800 Meter mit 2:31,32 Minuten ebenfalls auf einen vierten Rang der 

Klasse M 55. Den Reigen der undankbaren vierten Plätze vervollständigte Christian Tauscher 

(TGS Pforzheim) mit 2,30 Meter im Stabhochsprung der M 60. (gei) 


